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     Der Treffpunkt im Säuliamt für Erziehende und Kinder 

                            … und wo Freundschaft und Gemeinschaft  

grossgeschrieben werden 

 

Zürichstrasse 136 // 8910 Affoltern am Albis // Telefon 044 760 12 77   

mail@familienzentrum-bezirk-affoltern.ch // www.familienzentrum-bezirk-affoltern.ch  

www.familienzentrum-bezirk-affoltern.ch --> Mitglied werden 

Kontonummer: 82 – 111415-4 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

Das Familienzentrum Bezirk Affoltern wurde im Jahr 2020 unterstützt von 

der Stadt Affoltern am Albis, Gemeinden Aeugst am Albis, Bonstetten, Hausen am Albis, Hedingen, Knonau, 

Maschwanden, Mettmenstetten, Obfelden, Ottenbach, Stallikon und Wettswil am Albis, dem Amt für Jugend 

und Berufsberatung Kanton Zürich und von zahlreichen Freunden, Spendern und Sponsoren…  

http://www.familienzentrum-bezirk-affoltern.ch/
http://www.familienzentrum-bezirk-affoltern.ch/
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Über das vergangene Jahr 2020 wurde bereits viel gesagt und viel geschrieben. Die globale 

Pandemie stellt uns – selbst in der wohlbehüteten Schweiz – als Individuen und als Gesellschaft vor 

neue Herausforderungen. Gerade in dieser in jeder Hinsicht aussergewöhnlichen Zeit wird es 

wiederum offensichtlich, welchen zentralen Stellenwert die Familie in all ihrer vielfarbigen 

Lebendigkeit als Ankerpunkt in unserem Leben einnimmt. 

Dass das Familienzentrum auch unter erschwerten Bedingungen einen Beitrag zur Stärkung der 

Familien im Bezirk Affoltern hat leisten können, macht mich deshalb sehr glücklich und erfüllt mich 

mit Stolz. Das ganze Team hat bewiesen, dass es mit viel Mut, Ausdauer, Kreativität, und Energie 

schnell und überzeugend auf herausfordernde Situationen reagieren kann (Stichwort: Massnahmen 

des Bundes bin hin zu Schliessungen, Kurzarbeit, Wechsel in der erweiterten Betriebsleitung). Wer 

hätte zum Beispiel noch vor 12 Monaten gedacht, dass Eltern und Erziehende auch zu Hause von 

unseren Kursangeboten und Vorträgen profitieren können? Der Einfallsreichtum unseres 

Kurswesen-Teams (und Zoom) macht es möglich! 

Im vorliegenden Jahresbericht finden sich etliche weitere Beispiele. Allen gemeinsam ist, dass sie 

nur möglich geworden sind, weil dahinter ein starkes Team steht. Unser tiefster Dank geht an alle 

Mitarbeiterinnen des Familienzentrums für die geleistete Arbeit und das viele Herzblut, das sie in 

das Familienzentrum investieren! Getragen durch den unermüdlichen Einsatz unserer 

Betriebsleiterinnen (Michelle Furter, Michèle Hasler, und (seit Dezember) Nicole Boller) und die 

ruhige und ordnende Hand unserer Leiterin Finanzen (Anita Camenisch) hat das ganze Team 

wirklich Ausserordentliches geleistet! 

Ein spezieller Dank geht auch an die Bezirksgemeinden und die Stadt Affoltern am Albis, sowie 

unsere privaten Angebotspaten und Sponsoren. Gerade in unsicheren Zeiten sind stabile, von 

gegenseitigem Vertrauen geprägte Partnerschaften und die anhaltende finanzielle Unterstützung 

von unschätzbarem Wert. Sie ermöglichen es uns, unseren Beitrag zu einem attraktiven Umfeld für 

Familien im Bezirk zu leisten, so wie wir das heute tun. 

Ich höre oft den Begriff des «New Normal» in Gesprächen über die Zeit mit und nach der Pandemie. 

Natürlich werden sich gewisse Gewohnheiten wohl nachhaltig ändern, einige vielleicht sogar mit 

unverhofft positiven Auswirkungen. So planen wir, die diesjährige Mitgliederversammlung rein 

virtuell durchzuführen. 

Was sich nicht ändern wird ist, dass ein lebendiges und unterstützendes Umfeld für Familien auch 

auf das freiwillige Mitwirken von engagierten Menschen angewiesen sein wird. In diesem Sinne 

möchte unseren Aufruf an alle gestaltungswilligen und begeisterungsfähigen Säuliämter 

wiederholen:  

Meldet euch bei uns und setzt euch gemeinsam mit uns ein – für alle Familien im Säuliamt! 

Für den Vorstand 

Thomas Artho, Präsident 
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Das Jahr fing wie jedes andere auch… Die Schule und der Alltag haben wieder begonnen, der Winter 

war gnädig zu uns allen und relativ mild…und dann kam aufgrund der Pandemie der Lockdown 

…Plötzlich wurde es still im Haus. Ungewohnte Ruhe, unbenutzte Räume, gähnende Leere – so haben 

wir das Familienzentrum noch nie erlebt, nicht einmal während den Betriebsferien jeweils im Sommer!   

Der Lockdown dauerte mehrere Wochen lang. Bei einigen Mitarbeiterinnen wurde auf Kurzarbeit 

umgestellt, die Mitarbeit in den jeweiligen Angeboten wurde jedoch ersatzlos gestrichen. Viele unserer 

Mitarbeiterinnen mussten von heute auf morgen umdenken. Keine Schichten mehr, keine Kinder zur 

Betreuung in der Hüeti, kein selbstgemachter Kuchen im Kafi, kein einziger Kurs oder ein Anlass. Mehr 

als zwei Monate lang.  

Dann jedoch, als Mitte Juni das Haus wieder öffnen durfte, zeigten unsere Mitarbeiterinnen die Stärke 

der vereinten Kräfte. Es wurden Pläne geschmiedet, die Räume auf Vordermann gebracht, das Leben 

kehrte ein. Wie wundervoll, die Solidarität und die Power der Frauen zu spüren, gerade in den 

herausfordernden Zeiten!  

Die allmählich einkehrende positive Stimmung trübte die Kündigung der Co-Betriebsleiterin Michèle 

Hasler. Ihre Entscheidung, sich neuen beruflichen Herausforderungen zu stellen, war nachvollziehbar, 

dennoch stimmte sie uns wehmütig. Mehr als sechs Jahre hat Michèle ihr Engagement gezeigt, ihr 

Durchhaltevermögen bewiesen, eine Menge Energie in die Organisation und Führung der Angebote und 

Anlässe gesteckt. Dafür danken wir ihr von Herzen. Niemand kann sie ersetzen, aber wir versuchen, ihr 

«Erbe» - Projekte und Anlässe, die sie lanciert hat-  so gut es geht, gedeihen zu lassen.  

Am 31. August hat sie das Zepter vorübergehend an Michelle Furter abgegeben, die bis zum Eintritt von 

Nicole Boller, als ihr neues Betriebsleitungsgspännli, den Betrieb führte. Viele Mitarbeiterinnen kamen an 

diesem Nachmittag zusammen, um Good bye zu sagen, ihr alles Gute zu wünschen und um sie mit 

einem Applaus zu verabschieden. Jede der Mitarbeiterinnen hat einen Energy Drink mit persönlichen 

Wünschen gestaltet, die Michèle so gerne trank und die ihr während ihrer Ära im Familienzentrum 

sicherlich ab und an den nötigen Push zum Meistern der täglichen Herausforderungen gegeben haben.  

Sie freute sich sehr darüber!  
 

Seit Dezember 2020 gibt es also ein neues Betriebsleitungsduo von Nicole Boller und Michelle Furter 

und zusammen mit Anita Camenisch, Leitung Finanzen, freuen sich die Büro-Ladies, den Betrieb 

freundlich, kompetent und hingebungsvoll zu leiten.  

Wir sagen DANKE für euer Vertrauen und eure Treue und sind zuversichtlich, gemeinsam mit dem 

engagierten Vorstand jede der künftigen Herausforderung meistern zu können. Wir geben auf jeden Fall 

unser Bestes!   

 

 

 

 

 

 

 

 

                  Nicole Boller        Michelle Furter       Thomas Artho     Susanne Treichler    Vanessa Windhausen 

                                   Anita Camenisch           Nicole stolze 
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Kafi mit Spielzimmer  

Anfangs des Jahres hat man vom später doch so gravierendem Thema Corona 

noch nicht sehr viel im Kafi merken können. Der Waffelspass in den Sportferien 

war recht passabel besucht und das Spielzimmer in den ersten Wintermonaten 

ebenfalls.  Erst Mitte März litt das Kafi unter den Corona Massnahmen. Bis Mitte 

Juni verweilte das beliebte Angebot im Lockdown, still und leer. Anlässe wie 

Frühlingswaffelspass oder der beliebte Osteranlass fielen leider ins Wasser.  

Zweite Hälfte Juni konnten wir wieder zögerlich -und unter strikter Einhaltung 

sämtlicher Bundesmassnahmen- mit den Öffnungszeiten beginnen. Aufgrund 

der eingeschränkten Reisemöglichkeiten in den Sommerferien fasste das 

Familienzentrum den Entschluss, für die Familien des Bezirks Affoltern eine Art 

Programm für den Sommer zu gestalten. So öffnete zum ersten Mal in der 

Geschichte des Familienzentrums (25 Jahre) das Kafi über die Sommerferien 

seine Türen und bewirtete alle Besucher mit Hotdogs, Glace, Waffeln und 

Eisshakes aller Art. Die News haben sich schnell rumgesprochen und es lebt 

und bebte wieder auf dem Areal des Familienzentrums.  

In den Herbstferien konnte dann der Waffelspass wieder stattfinden, doch durch die wieder stetig 

steigenden Fallzahlen merkten wir zunehmend, dass das Kafi immer weniger gut besucht wird, was 

vor allem im Dezember sehr deutlich zu spüren war. Auch der allerseits beliebte Besuch vom 

Samichlaus und Schmutzli wurde abgesagt.  

Dafür gab es einen grossartigen Gewinn im Bereich der 

Teambesatzung. Mitte September hat Sandra Müller die 

Stelle als Co-Leitung angenommen. Zugleich gaben 

Nicole Niederberger und Carmen Spauwen, nach Jahren 

des grossartigsten Engagements, per Ende 2020 ihre 

Ämter ab. Nicole bleibt uns jedoch als Springerin erhalten, 

was uns natürlich freut, da wir sie und ihre Tochter Mia 

sehr ins Herz geschlossen haben. Zu unserer Freude 

konnten wir dann gegen Ende des Jahres Annapaula 

Kuster für die Aufgabe der zweiten Co-Leitung gewinnen. 

 

Es ist, als wäre es erst gestern gewesen, als Carmen vor 

mehr als sieben Jahren als Aktuarin dem Vorstand des 

Familienzentrums beitrat und später dann den Betrieb als 

Co-Leitung Kafi und Leitung Administration Deutschkurse 

die Teams unterstützte. Lange hat sie uns mit ihrem Elan 

und ihren Ideen begleitet, uns engagiert und gewissenhaft 

bei Projekten und Abrechnungen geholfen, im Betrieb gute 

Laune verbreitet und uns mit ihrer ehrlichen Meinung treu 

zur Seite gestanden. Wir bedanken uns für die wunderbare 

Zeit und erinnern uns mit Freude und aller gebührenden 

Ehre an die gemeinsame Zeit zurück.   
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Kinderhüeti  

 

Ähnlich wie im Kafi mit Spielzimmer spürten wir im Alltag die allgegenwärtigen Auswirkungen der 

Pandemie und der entsprechenden Bundesmassnahmen deutlich. Die Kinderhüeti litt darunter am 

meisten aus allen Angeboten des Betriebs. Die Zahlen gingen markant zurück, die Mitarbeiterinnen 

meldeten sich vergebens für die Schichten an. So mobilisierte das Team die Kräfte und fokussierte 

auf die Umgestaltung der Räume und Rekrutierung und Schulung des Personals. Beide Co-

Leitungsstellen konnten im Sommer erfolgreich besetzt und das Team am Ende des Jahres durch 

zwei neue MA gestärkt werden. Gemeinsam mit der Spielgruppe wurde die Planung für die 

Umgestaltung erarbeitet, sodass in den Winterferien die ersten Schritte umgesetzt wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Homepage 

Unsere Webseite verzeichnete in diesem Jahr 12562 Besucher. Dies bedeutet eine Zunahme der 

Besucher um 2794. Zur Info: Im 2019 waren es 9768 Besucher. Eine ruhige Zeit erlebten wir während 

der ersten Lockdown-Welle (April bis Mai), die wiederum grossem Interesse während und nach den 

Sommerferien wich. 

Die Webseite wurde laufend angepasst, um den Besuchern rechtzeitig und möglichst detailorientiert 

unsere Angebote zu präsentieren und die über die Neuigkeiten zu orientieren. Das gleiche galt den 

sich stets ändernden Gesundheitsmassnahmen, die im Haus selbstverständlich hohen Wert erhielten.  

Eine technische Bereicherung für die Webseite war die Automatisierung der Slider Sheets – das 

brachte etwas mehr Bewegung rein und erlaubte uns mehrere Seiten lebendiger zu gestalten. 

 

Spanisch Sprachenkafi 

Das Kafi litt unter den allgemeinen Umständen, aber die Leiterin bemühte sich, Kontakt zu den 

Stammgästen aufrecht zu erhalten und wechselte von physischen auf online Treffen via Zoom 

durchgeführt. Es bestand ein reges Interesse und die Damen freuten sich, in dieser geselligen Runde 

wieder einmal auf Spanisch zu plaudern, allerdings ohne die schöne Kulisse des Kafis und ohne die 

exzellente Tasse Kaffee oder Chai Latte.  
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Spielgruppe  

Die Spielgruppe hat gut ins Jahr 2020 gestartet. Es wurde viel gebastelt, gesungen, gelacht und 

herumgetobt. Mit dem Start ins neue Jahr, sind die meisten Kinder seit mindestens einem halben 

Jahr dabei, so zu sagen «alte Hasen» und kennen die Tagesabläufe. Bis zu den Sommerferien war 

es somit ein spannendes Halbjahr, in dem ganz viel im Gruppenprozess geschah. Erste engen 

Freundschaften entstanden, die Kinder fanden ihren Platz in der Gruppe und verbrachten fröhliche 

und abwechslungsreiche Tage miteinander. Gemeinsam lernten sie zu spielen, zu streiten, sich 

wieder zu vertragen und aufeinander Acht zu geben. Corona-bedingt musste Mitte März dieses 

Angebot ebenfalls für ein paar Wochen ruhen.  

Als endlich wieder Leben in die Spielgruppenräumlichkeiten kehrte, neigte sich das Spielgruppenjahr 

schon bald dem Ende zu. Es gab ein wunderschönes Abschlussfest im Garten. Es war nicht nur ein 

Abschied für die zukünftigen Kindergartenkinder, sondern auch ein Abschied für die 

Spielgruppenleiterin Meret, die die Spielgruppe im Sommer verliess. 

Mit dem neuen Spielgruppenjahr begann auch einiges Neues. Die Gartenspielgruppe, jeweils 

freitags unter der Leitung von Jasmin und Daniela ist eines der neuen Projekte. Die 

Gartenspielgruppe startete komplett ausgebucht und konnte bald viel Gemüse aus den Hochbeeten 

ernten... Damit das Gemüse wachsen konnte, brauchte es natürlich viel Wasser von den fleissigen 

Garten-Kindern. Sie hatten viel Spass am Grossziehen der Pflanzen und genossen das 

Experimentieren im Garten. 

Die Innenspielgruppe hat ebenfalls angenehm gestartet, wenn auch mit vielen neuen 

Spielgruppenkindern, die sich erst einmal in der «fremden» Umgebung und ohne Bezugsperson 

zurechtfinden mussten.  

Doch nicht nur die Kinder haben neu begonnen…Auch das 

Leitungsteam wurde neu zusammengesetzt. Adelina, die 

schon lange im Familienzentrum im Kafi und in der Hüeti 

arbeitet, ist neu im Spielgruppenleitungsteam und absolviert 

die Ausbildung zur Spielgruppenleiterin. Ebenfalls ergänzen 

Alexandra und Sabrina das Spielgruppen-Team. Der Start 

war schon eine kleine Herausforderung, die die Kinder 

sowie die Leiterinnen jedoch mit Bravour gemeistert haben.  

Es ist wahnsinnig spannend zu sehen, wie Freundschaften entstehen, wie fremdsprachige Kinder 

langsam die Landessprache verstehen und auch einzelne Wörter/Sätze auf Deutsch sprechen 

können. Oder wie sogar die zurückhaltenden Kinder ihren Platz in der Gruppe fanden und 

verteidigten.  

Die Gruppe bastelt, klebt, malt, baut Hütten, experimentiert mit diversen Materialien - so, dass kein 

Morgen dem anderen gleicht. Dies gelingt besonders dank der unterschiedlichen Kulturen und der 

Vielfältigkeit an Charakteren der Kinder, die mit ihren Ideen die Spielgruppe täglich bereichern.  
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Kurswesen 

Das Kurswesen blickt auf ein schwieriges Jahr zurück. 

Insgesamt wurden 102 Kurse ausgeschrieben und davon 46 

durchgeführt und gut besucht. Im 1. Semester wurden auch 

hier die Kurse und Veranstaltungen nur bis März vor Ort 

durchgeführt.  

Die Herausforderung der gesamten Situation forderte und 

förderte das Team und zwang es zur Handlung. Alle Kurse und 

Referate, bei denen es machbar war, wurden online via Zoom 

veranstaltet. Das bedeutete eine enorme Qualitätssteigerung 

der Dienstleistungen und öffnete völlig neue Perspektiven für 

das Angebot Kurswesen. 

Ab August war es wieder einigermassen möglich, diverse 

Kurse auch vor Ort anzubieten und Gäste im Haus zu 

begrüssen. Leider hielt diese Freude nicht lange an. 

Zusammen mit den Leiter/innen und motivierten 

Mitarbeiterinnen wurde eine Art Schlachtplan ausarbeitet und 

ab dann konnten praktisch alle Veranstaltungen per Zoom 

angeboten werden. Die Erziehungskurse Notfälle bei 

Kleinkindern, Wege aus der Brüllfalle oder Gib mir Halt, 

lass mich frei waren auch in diesem Jahr beinahe 

ausgebucht. Auch mehrteilige Kurse wie der Laufkurs, PEKiP 

oder Meditation haben das Interesse der Säuliämter geweckt. 

Die Spitzenreiter aller Veranstaltungen sind, und schon immer waren, die Kinder-Entdeckungskurse. 

So waren auch dieses Jahr die Kurse Besuch bei der Feuerwehr, Kniggekurs, Pferdezeit und 

Erlebnisnachmittag bei der Polizei in kurzer Zeit ausgebucht.   

Kurse der Bewegung und Sport waren in diesem Jahr enorm wichtig und wurden auch gewissenhaft 

besucht. Sei es beim Kinderkurs Capoeira oder im Laufkurs für Erwachsene im Wald.  

Der seit Jahren geschätzte English Conversation Kurs fand, 

wie in den vielen Jahren davor, in zwei Gruppen statt, um die 

Qualität der Kurse zu gewährleisten. Geplant wird, diesen 

Kurs künftig ebenfalls zusätzlich auch per Zoom anzubieten.  
 

Weihnachtszeit ist Wichtelzeit wurde von den Kindern mit 

viel Spannung erwartet, alle freuten sich schon auf die 

Weihnachtsgeschichte und bastelten eifrig die kleinen Wichtel-

Türchen. 

Die liebe Fotografin Rima hat wieder einmal das sehr beliebte 

Fotoshooting durchgeführt und vielen Familien wundervolle, 

weihnachtliche Fotos und damit ein Lächeln aufs Gesicht 

gezaubert. 
 

Die Mitarbeiterinnen des Kurswesen-Teams sind stets bemüht 

sich weiterzubilden, um ein starkes Programm für das Jahr 

2021 anzubieten. Der Fokus liegt nun mehr auf 

Onlinevorträgen, die jedoch das abwechslungsreiche 

Programm noch zusätzlich bereichern. 
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Jahresrechnung 2020 

 

Verein Familienzentrum Bezirk Affoltern 

Der Verein schliesst mit einem Verlust von CHF 9'923.31. Der Verlust wird dem Organisationskapital 

(Eigenkapital) belastet.  

 

Angebote 

Bei den Angeboten des Betriebs kommt die Mietfläche in die Vollkostenrechnung dazu. Aufgrund der 

ausserordentlichen Covid-19 Situation war der Betrieb monatelang geschlossen. Deshalb konnten einige 

Angebote keine Einnahmen generieren und mussten mit einem Verlust abschliessen, mit Ausnahme der 

Spielgruppe, des Knirpsentreffs und der Veranstaltungen. 

Bei der Betrachtung der Jahresrechnung muss berücksichtigt werden, dass die Angebote nicht auf ihre 

Vollkosten gerechnet wurden (Einrechnung von Leitungs-, Finanz- und sonstigen Vereinskosten, die in 

der Leitung / Verein verbucht wurden).  

 

Betrieb / Rückstellungen 

Ab 2020 fiel die Übergangsfinanzierung durch den Kanton weg. Der Vorstand war zusammen mit der 

Leitung des Familienzentrums bemüht, die jährlichen Betriebskosten und die Einnahmen etappenweise 

zu optimieren, um auch ohne weitere finanzielle Unterstützung durch den Kanton auskommen zu 

können. 

 

Budget 2021 

Im Budget 2021 wurde weiterhin die Finanzierung durch die Stadt Affoltern am Albis und die 

Bezirksgemeinden berücksichtigt. Trotz weiteren Massnahmen müssen wir für das Budget 2021 einen 

Verlust von CHF 35'542.54 ausweisen. 

Für die detaillierte Auskunft der einzelnen Angebote und Unterlagen über die Finanzlage unseres 

Vereins stehe ich gerne zur Verfügung. 

Anita Camenisch, Leitung Finanzen 

 

Mitgliederstatistik 2020  

 

Statistik Gratisstunden 2020 

Stand 31. Dezember 2019              242   (213)             
 

Mitarbeiterinnen                    516   (395) 

Austritte                                             50     (32)   Vorstand                               334   (485) 

Eintritte                                              47     (61)    

Stand 31. Dezember 2019             239   (242)   Total Gratisstunden            850   (880) 
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In CHF 

    
In CHF 

   

Aufwand 2020 Budget 2020 Budget 2021 Ertrag 2020 Budget 2020 Budget 2021 

        

Materialeinkauf 10'087.48 35'860.00 32'520.00 Subventionen 68'585.85 76'250.00 76'250.0 

Lebensmittel / Getränke 9'250.33 34'660.00       31'220.00 Beitrag Kanton 00.00 0.00 0.00 

Einkauf Spielsachen 214.80 400.00 400.00 Beitrag Stadt Affoltern 17'865.40 22'750.00 22'750.00 

Bastelmaterial          622.35 800.00 900.00 Beitrag Bezirksgemeinden 50'720.45 53'500.00 53'500.00 
    Beitrag Fachstelle Integration 00.00 0.00 0.00 
Personalaufwand 177'767.97 217'367.83 232'905.14     

Löhne 153'335.10 179'255.00 184'795.00 Erträge aus Verein 26'322.20 24'100.00 28'150.00 

Sozialversicherungen 15'096.75 17'312.83 17'960.14 Veranstaltungen 2'193.20 4'100.00 6'800.00 

Spesenentschädig. Vorstand 1'050.00 1'050.00 1'050.00 Mitgliederbeiträge 15'910.00 14'000.00 15'000.00 

Aus- & Weiterbildung 580.00 3'850.00 4'100.00 Spenden 8'219.00 6'000.00 6'350.00 

Aufwand int. Verrechnung 6'204.00 11'600.00 11'600.00     

übriger Personalaufwand 1'502.12 4'300.00 4'400.00 Erträge aus Angeboten 125'794.40 161'140.00 167'720.00 

    Kafi 7'059.50 7'000.00 7'000.00 

Betriebsaufwand 88'040.99 99'486.00 103'876.00 Kafi Mittagessen 5'024.00 18’000.00 19'200.00 

Dienstleistungen (Honorare) 18'231.50 17'350.00 19'150.00 Kurswesen 28’987.50 30'000.00 30'000.00 

Sprachschulen 0.00 0.00 0.00 Kinderhüeti 3'549.50 8'800.00 9'000.000 

Raumaufwand (Miete) 32'390.00 36'000.00 36'300.00 Kinderbetreuung 00.00 0.00 0.00 

Raumaufwand (Nebenkost.) 12'456.00 12'456.00 12'456.00 Sprachkurse 00.00 0.00 0.00 

Raumaufwand (Unterhalt) 00.00 2'200.00 2'200.00 Spielgruppe 40'375.00 38'460.00 46'200.00 

Reinigungsaufwand 10'773.45 12'360.00 12'360.00 Knirpsentreff 2'345.00 1'680.00 2'520.00 

Verbrauchsmaterial 1'830.30 2'240.00 2'240.00 Babytreff 00.00 1'360.00 1'800.00 

Unterhalt. / Rep. Mobilien 180.30 500.00 1’000.00 Hort-Mittagessen 29'532.80 42'240.00 38'400.00 

Sachversicherungen 480.70 600.00 500.00 übriger Ertrag 2'717.10 2'000.00 2'000.00 

Verwaltungsaufwand 5'620.97 5'450.00 7’700.00 Ertrag aus int. Verrechnung 6'204.00 11'600.00 11'600.00 

Kleinanschaffungen 2'107.57 4'950.00 3'770.00     

Werbeaufwand 3'223.35 4'050.00 4'700.00 Diverse Erträge 45'679.50 56'558.60 53'038.60 

übriger Betriebsaufwand 442.95 1'330.00 1'500.00 Raumvermietung 37'392.85 43'038.60 37'518.60 

Abschreibungen 303.90 0.00 00.00 

Mieteinnahmen  

MüVäBe / AJB 2'520.00 2'520.00 2'520.00 

    

Werbeeinnahmen / 

Patenschaften 5'766.65 11'000.00 13'000.00 

Finanzaufwand 408.82 400.00 400.00     

Postspesen 408.82 400.00 400.00     

Gewinn 00.00 0.00 0.00 Verlust  9'923.31 37'585.23 35'542.54 

Total Erfolgsrechnung 276'305.26 353'113.83 360'701.14 Total Erfolgsrechnung 276'305.26 355'633.83 360’701.14 
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In CHF   

 

In CHF   

Aktiven 2020 2019 Passiven 2020 2019 

      

Umlaufvermögen 225’450.91 213'839.62 Kurzfristiges Fremdkapital 175'448.15 168'798.30 

Flüssige Mittel 195'445.98 213'839.62 Kreditoren 1'891.30 1'140.00 

   Transitorische Passiven 25'174.00 14'789.95 

Forderungen 20'296.65 15'480.75 Rückstellungen laufende Projekte 13'382.85 17'868.35 

Transitorische Aktiven 9'708.28 8'896.35 Rückstellungen Finanzierung 135'000.00 135'000.00 

      

Anlagevermögen 604.00 8.00 Organisationskapital 50’606.76 60'530.07 

IT Anlagen / Software 604.00 8.00    

Total Aktiven 226'054.91 229'328.37 Total Passiven 226'054.91 229'328.37 
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Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung des Familienzentrums Bezirk Affoltern im 2020 geht an.. 
 
 

 
 

die Sponsoren und Spender… 

Stadt Affoltern am Albis 
Die Bezirksgemeinden Aeugst am Albis, Bonstetten, Hausen am Albis, Hedingen, Knonau, Maschwanden, 
Mettmenstetten, Obfelden, Ottenbach, Stallikon, Wettswil am Albis 
 
 

 

 
 

Amt für Jugend und Berufsberatung Kanton Zürich, Region Süd 
Christian Stauffacher, Geschäftsführer AJB  
Ariane Schwickert und Manuela Stark, Gemeinwesenarbeit 
Malou Erdmann und Team der Mütter- & Väterberatung 
 

 
 

Katholische Kirche Affoltern am Albis  
Ev. reformierte Kirchgemeinde Affoltern am Albis           
Ev. reformierte Kirchgemeinde Hausen am Albis 
Reformierte Kirche Stallikon-Wettswil 
 

Anne-Do Arnold, A.a.A. 
Artho Thomas, A.a.A. 
BOA Büchi Optik Affoltern, A.a.A. 
Bill – Siegfried Getränke Ag, A.a.A. 
Bimbosan AG 
Chantal Perin mit Kasperlibühne Zipfelmütze, A.a.A. 
Eggladen A.a.A. 
Hornbach A.a.A. 
Gartencenter Guggenbühl, Bonstetten 
GGA Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirks Affoltern 
Jasmin Bollier 
Kati Kovats Sperisen, Bonstetten 
Kägi Markus 
Käser Druck AG Stallikon 
Kinderzahnwelt Dr. D. Alkalay, Muri 
Kolb Distribution Ltd., Hedingen – Marius Hütwohl und Team 
Pfyl, Hedingen 
Restaurant Central, A.a.A. 
Rothen Peter 
Schmid AG 
SIT Immobilien Treuhand jacob Schneebeli Schwümschüel Röteli, Dietikon 
Vanessa Windhausen, A.a.A. 
Vitalis Apotheke Naturkind, A.a.A. 
Zahnarztpraxis Kalkstein, A.a.A. 
 
 
 

… die Mitglieder und Gönner vom Familienzentrum Bezirk Affoltern 
 
 

… die Mieter und Dauermieter 
Schülerhort der Primarschule Affoltern am Albis / Schachclub Säuliamt / KISS Affoltern / Musig Chäferli /   
Pro Senectute Tavolata Gruppe /  
 

 
 

… die Veranstaltungsleiter / Veranstaltungsleiterinnen 
 
 

 

… die Freunde 
 

Abteilung Gesellschaft und Soziales der Stadtverwaltung – Karen Hug 
Anzeiger aus dem Bezirk Affoltern – Thomas Stöckli, Livia Häberling, Susanne Crimi und deren Teams 
Nachbarn des Familienzentrums Bezirk Affoltern 
Kultur für Kinder – Ruth Burtscher, Claudia Bruckner und Team 
Familienclub Affoltern am Albis – Anja Tischer und Team 
Gemeinschaftszentrum Bauspielplatz Affoltern am Albis –Yvonne & Peter Schatzmann & Team 
Jugendarbeit Affoltern am Albis -  
 
 
 

… and last but not least … 
 

 
 

Einen grossen Dank gebührt allen Mitarbeiterinnen, dem Vorstand, der Betriebsleitung und Leitung Finanzen 
für die insgesamt 850 geleisteten Gratisstunden!   
 
 

Herzlichen Dank für Euer Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit! 
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 Verantwortlich     Michelle Furter, Co-Betriebsleiterin                                                          Druck     Familienzentrum Bezirk Affoltern 


